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1. Die Überraschung
Heute ist Lennarts Geburtstag. 

Im Esszimmer steht schon die Torte. 

Im Zuckerguss stecken

acht flackernde Kerzen.

„Herzlichen Glückwunsch!“, 

rufen Mama und Papa,

als Lennart ins Zimmer kommt.

Geschenke sind keine zu sehen.
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Mit einem Atemzug 

pustet Lennart die Kerzen aus.

Mama und Papa machen 

ein geheimnisvolles Gesicht.

„Gleich kommt eine Überraschung“,

verkünden sie.

Da klingelt es auch schon. 

Lennart rennt zur Tür.

Es ist sein Patenonkel Hans.
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Profifrage 1

Ein Ingenieur ist ein 
 Fachmann. Wofür?

 ● für Technik 

 ● für Kinder 

 ● für Geburtstagsfeiern 

Onkel Hans ist Ingenieur.

Er arbeitet in einer Raumfahrtfirma.

Jetzt gratuliert er Lennart

und umarmt ihn fest.

Ist das schon die Überraschung?

Nein, die Überraschung ist im Garten!

Lennart muss die Augen schließen.

Onkel Hans führt ihn hinaus.

Als Lennart das weiche Gras

unter seinen Füßen spürt,

darf er wieder gucken. 

Huch, was ist das?



Auf dem Rasen steht

eine orange-weiße Rakete.

Unten ist sie breit und oben spitz.

„Die neuste Erfindung: 

ein Kindermodell!“, erklärt Hans.

„Mit dieser Rakete fliegen Schüler 

demnächst alleine ins All.

Und wir dürfen sie testen.“

Boah!

Von einem Flug ins All 

hat Lennart immer geträumt.
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Onkel Hans öffnet die Einstiegsluke.

Doch plötzlich klingelt ein Telefon. 

Mürrisch zieht Onkel Hans

sein Handy aus der Tasche.

Oh! Ein Notfall in der Fabrik!

Onkel Hans muss schnell los. 

So ein Pech!

Der Ausflug ins All 

muss leider verschoben werden. 
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Am Abend kann Lennart 

nicht einschlafen.

Immer wieder setzt er sich auf.

Durchs Fenster sieht er  

die Rakete im Mondschein.

Der Anblick macht ihn ganz kribbelig.

Nebenan schnarcht Papa.

Da kommt Lennart auf eine Idee.

Im Schlafanzug schleicht er

in den Garten hinaus. 
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